
Mit diesem Schuljahr beginnt für die Taferlklassler ein 

neuer Lebensabschnitt. Viel Neues und Ungewohntes 

kommt nicht nur auf Schülerinnen und Schüler, son-

dern auch auf Eltern zu. Der Schulweg ist zu Schul-

beginn eine der ersten Herausforderungen, der sich 

unsere Jüngsten stellen müssen.
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Wählen Sie einen sicheren Schulweg. Zeigen Sie dem 

Kind am Schulweg oder bei gemeinsamen Probefahr-

ten mit dem Bus mögliche Gefahren und besprechen

Sie diese ausführlich!

Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste Weg.

Bei schlechter Sicht, Dämmerung oder Dunkelheit 

sollte das Kind sichtbare Refl ektor-Streifen an der 

Kleidung, helle Kleidung oder eine refl ektierende 

Warnweste tragen. Das steigert die Sichtbarkeit des 

Kindes für den Fahrzeugverkehr.

In Österreich wird jedes fünfte Kind mit dem Privat-Pkw

zur Schule gebracht. Dadurch entstehen vor vielen 

Schulen chaotische und somit auch gefährliche Situa-

tionen für Kinder. Helfen Sie mit, das Verkehrschaos vor 

den Schulen durch diese Eltern-Taxis zu vermeiden.

Außerdem sind laut einer Studie der WHO Kinder, die zu 

Fuß zur Schule kommen, wacher und konzentrierter als 

jene, die mit dem Auto zur Schule gebracht werden. 

Rufen Sie im Notfall immer die Polizei:

Notruf 133  |  Euronotruf 112

Hier die wichtigsten Tipps für den ersten Schulweg

www.gemeinsamsicher.atwww.kinderpolizei.at


